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MUSIK-TIPP

Willie Nelson

Die 1933 geborene Country-Ikone
Willie Nelson ist immer noch
unermüdlich aktiv. «The Willie Nelson
Family» (Sony) entstand – nomen est
omen – mit Familienmitgliedern.
Beteiligt sind seine zwei Jahre ältere
Schwester Bobbie (Klavier), die Söhne
Lukas & Micah (Gitarre, Schlagzeug)
und die Töchter Paula & Amy
(Hintergrundgesang). Das familiäre
Projekt ist mit bekannten Eigenkom-
positionen von Willie Nelson und mit
Coversongs von George Harrison,
Hank Williams Sr., A.P. Carter und
Kris Kristofferson bestückt. Titel wie
«Heaven And Hell», «Family Bible»
und «In God’s Eyes» verdeutlichen
die religiöse Prägung des Albums.
Dessen zwölf Songs bieten beseelt
vorgetragene Gospel – und Country-
musik in vorzüglicher Qualität.

Zudem möchte ich auf das ebenfalls
im vergangenen Jahr veröffentlichte
und hörenswerte neue Album «A
Few Stars Apart» (Universal) von
Lukas Nelson und dessen Band
hinweisen.

Benno Hueber

ALLES, WAS RECHT IST

Rolling Stones
Es geschah am 21.
April 1983: Zwei
junge Männer ent-
deckten am Weg-
rand oberhalb eines
Flussufers zwei
grosse Steinbro-
cken. Sie beschlos-
sen, die Steine über
den Abhang zu rol-
len. Jeder stiess ei-
nen Stein an. Ein

unter dem Abhang befindlicher Fischer
wurde von einem der beiden Steine töd-
lich getroffen, jedoch konnte die Polizei
nichtmehr klären, vonwelchem der bei-
den Steine.
Das Bundesgericht sprach beide

jungen Männer der fahrlässigen Tötung
schuldig. Dieses Urteil löste eine jahre-
lange Debatte unter den Strafjuristen
aus. Für die einen war es ein Fehlurteil,
denn fahrlässige Mittäterschaft kann es
per definitionem nicht geben. Entweder
man ist fahrlässiger Einzeltäter oder
eben nicht. Man hätte beide Männer
freisprechen müssen, da nicht mehr
nachgewiesen werden konnte, wer die
tödliche Ursache gesetzt hat (sog. Frei-

spruch in dubio pro reo). Die anderen
sehen es wie das Bundesgericht. Eine
Verurteilung beider als fahrlässige Mit-
täter ist richtig, sofern, wie im vorliegen-
den Fall, die sorgfaltswidrige Handlung
gemeinsam beschlossen und anschlies-
send in einem engen örtlichen und zeit-
lichen Zusammenhang durchgeführt
wird.
Vor fünf Jahren hatte das Bundesge-

richt einen ähnlichen Fall zu beurteilen.
Zwei Männer feuerten an einer Party
zwei Raketen ab. Die eine Rakete ging
fehl und verursachte einen Brand in ei-
nemMehrfamilienhaus. Welche der bei-
den Raketen den Brand ausgelöst hat,
konnte nicht mehr festgestellt werden.
Das Bundesgericht sprach beideMänner
vom Vorwurf der fahrlässigen Verursa-
chung einer Feuersbrunst frei. Die bei-
den hätten, anders als beim Rolling-Sto-
nes-Fall, keinen gemeinsamen Beschluss
gefasst, den fahrlässigen Raketenab-
schuss auszuführen. Dieser Entscheid
ging als flying rockets in die Lehrbücher
der Strafjuristen ein.

Roman Baumann
Rechtsanwalt in Dornach

Roman Baumann

EINGESANDT

Umfassende Pflege
in gewohnter Umgebung
Dank Spitex-Leistungen können Betrof-
fene trotz persönlicher Einschränkung
zu Hause in ihrer gewohnten Umgebung
verbleiben oder früher von einem statio-
nären Aufenthalt nachHause zurückkeh-
ren. Die Spitex Laufental besitzt einen
gesetzlichen Versorgungsauftrag und
steht allen Einwohnerinnen und Einwoh-
nern jeden Alters zur Verfügung, die be-
dingt durch Krankheit, Unfall, Behinde-
rung, Altersgebrechen, Mutterschaft
oder Ähnlichem auf Unterstützung an-
gewiesen sind. Die Leistungen werden
unabhängig von sozialem Status und der
Nationalität erbracht.
Qualifizierte und engagierte Fachper-

sonen bieten mit hoher Zuverlässigkeit
ein vielfältiges Angebot in der Gesund-

heits- und Krankenpflege sowie in der
Hauswirtschaft an. Sie tragen damit we-
sentlich zu einer guten Lebensqualität
der Betroffenen bei.
Alle Spitex-Leistungen werden auf-

grund einer umfassenden Abklärung des
individuellen Hilfe- und Pflegebedarfs
unter Einbezug des sozialen Umfelds ge-
plant, durchgeführt und ausgewertet.
Haben Sie Fragen zur Hilfe und Pflege

zu Hause?
Die Spitex Laufental hat die Antworten

für Sie und berät Sie gerne kostenlos. Ver-
einbaren Sie bitte einen Termin unter 061
761 25 17.

Anita Schäfli
Geschäftsleitung

Redaktionsschluss

Für Beiträge auf den Seiten
«Mosaik» gilt folgender Redak-
tionsschluss:
Montag, 12.00 Uhr
Vorrang haben Beiträge, die sich
auf die Region beziehen und nicht
mehr als 1500 Zeichen enthalten.
Bitte achten Sie darauf, Ihre Fotos
in hoher Auflösung (ca. 1 MB)
anzuhängen.
Die Redaktion entscheidet über die
Auswahl der Zuschriften, Vereins-
berichte, Leserbriefe, Veranstal-
tungshinweise und Fotos. Einsen-
dungen mit Absender (Name,
Vorname, Wohnort) an:
redaktion.laufen@wochenblatt.ch
Wir freuen uns auf Ihren Beitrag.
Die Redaktion

EINGESANDT

Nähmaschinen-Mechaniker aus
Leidenschaft

Bereits zum achten Mal ist der Mechani-
ker Saro Branchina mit dabei, wenn es
darum geht Nähmaschinen wieder auf
Vordermann zu bringen.
Der ursprünglich gelernte Maler fand

als Nähmaschinen-Fachmann seine Be-
rufung. Seit mehr als 30 Jahren ist er im
Geschäft. Als Mechaniker von Elna
repariert er Nähmaschinen aller Marken.
«Vor allem die robusten älteren Modelle
haben mir es angetan», sagt Branchina

in seiner Werkstatt in Zürich. Aber auch
die neuesten technisch und elektronisch
weiter entwickelten Modelle faszinieren
ihn.
Am Donnerstag 17. März wird Bran-

china in Brislach Nähmaschinen aller
Marken kontrollieren und reinigen. Vor-
anmeldung bei Franziska Buri unter 076
461 00 71.

Franziska Buri

Organisiert den Nähmaschinen Servicetag: Franziska Buri in der Werkstatt beim
Nähmaschinen-Mechaniker Saro Branchina. FOTO: ZVG

SCHWARZBUBENLAND

Mithilfe im
Schwarzbubenland

meb. Zu Tausenden sind zurzeit Flücht-
linge aus der Ukraine auf demWeg nach
Westeuropa, vertrieben durch den Krieg
in ihrem Land. Für diese Menschen wer-
den von verschiedenen Organisationen
Unterkünfte gesucht.
Darin reiht sich auch die gemeinnützi-

ge Organisation Fomoso ein. Die Organi-
sation ist im Schwarzbubenland behei-
matet und beschäftigt sich schon seit
einigen Jahren mit der Region rund um
die Ukraine. Gründer von Fomoso ist Ro-
manOeschger. Er wohnt in Büren und ist
dort im Gemeinderat. Oeschger ist unter
anderem auch in der Sozialregion Dorn-
eck engagiert und hat dadurch die Mög-
lichkeit Unterkünfte, die im Schwarzbu-
benland zur Verfügung gestellt werden,
auf dem behördlichen und sachpoliti-
schen Weg zu kommunizieren und teil-
weise auch zu koordinieren. Alle, die
eine Unterkunft zur Verfügung stellen
möchten, könnten sich darum darauf
verlassen, dass ihre Bereitschaft und So-
lidarität ohne Umwege berücksichtigt
und grosse Anerkennung geniessenwür-
den, heisst es in einer Mitteilung der Or-
ganisation.
Fomoso sucht folglich nachmöglichen

Unterkünften im Dorneck und Thier-
stein. Wer gerne mithelfen und eine
Unterkunft zur Verfügung stellen möch-
ten, kann unter www.fomoso.org/ukrai-
ne-unterkunft ein entsprechendes For-
mular ausfüllen. Fomosowird anschlies-
send alle möglichen Unterkünfte
zusammenstellen, um diese mit den zu-
ständigen Behörden im Dorneck und
Thierstein zu besprechen. Sobald ein
verstärkter Strom an Flüchtenden aus
der Ukraine im Schwarzbubenland ein-
treffen bzw. über den Kanton Solothurn
zugewiesen werde, können die Men-
schen nach Absprachemit allen Beteilig-
ten in die möglichen Unterkünfte ge-
bracht werden.
Wer lieber für die Menschen in der Uk-

raine Geld spenden möchte, kann dies
ebenfalls über die Organisation Fomoso
tun. Alle Spenden würden vollumfäng-
lich in die Ukraine fliessen. Details dazu
sind unter www.fomoso.org/spende zu
finden.

Gründer der Organisation Fomoso:
Roman Oeschger. FOTO: GABY WALTHER

ANZEIGE

Auch imNotfall
immer für Sie da

Lebensbedrohliche Notfälle:

Sanität Notruf 144
Nicht lebensbedrohliche
Notfälle:
Medizinische Notrufzentrale

Ambulantes Zentrum Laufen
T +41 (0)61 400 80 80

DIE LIEBLINGE
DERSCHWEIZ

BEI UNS FINDEN SIE FÜR JEDES
PROJEKT DEN IDEALEN PARTNER.
* Ford ist 2021 die Nr. 1 bei Neuimmatrikulationen von leichten Sachentransportfahrzeugen bis
3.5 t. Quelle: auto-schweiz, ASTRA, MOFIS, Stichtag 31.12.2021, abrufbar unter www.auto.swiss/
#statistics.

AutoWydematt AG
Laufenstrasse 6, 4226 Breitenbach, 061 789 12 12, info@autowydematt.ch
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